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Nummer 17/2017, 03. März 2017

GdP bei Familienministerin Anne Spiegel
Für die Frauengruppe nahm Sybille Sutter teil.

Sie bezeichnete das neue LGG als
gelungen, ohne den Hinweis zu ver-
gessen, dass die Frauengruppe sich
für eine nächste Novellierung weiter-
hin die Wahl der Gleichstellungsbe-
auftragten wünscht. Außerdem ver-
wies sie auf die immer noch fehlende
Verwaltungsvorschrift, die zur Um-
setzung des Gesetzes und zur Erstel-

lung von Gleichstellungsplänen zwin-
gend erforderlich ist. Die Ministerin

bot hierzu einen weiteren Gesprächstermin an, den die Frauengruppe im März
wahrnehmen wird. Gleichberechtigung passiert nicht von alleine, hier brauchen
wir eindeutige und klare Regelungen.

Arbeitstagung der Bun-
desfrauengruppe
Die Vorbereitung der der Bundesfrauenkonfe-
renz 2018 und das Thema Altersarmut wur-
den behandelt. Die AG „Arbeit und Leben“ erar-
beitete Maßnahmen zum Abbau der Altersarmut
von Frauen. Elternzeit, Teilzeit und Pflegezeit sind
hierbei entscheidende Faktoren für niedrige Pensi-
onen und Renten. Hanna Wolf stellte das DGB Pro-

jekt "Wirtschaftliche Unabhängigkeit - Was verdient die Frau?" vor. Sie bot Inte-
ressierten an, kostenfreie Netzwerkveranstaltungen durchzuführen. Die Tagun-
gen der Bundesfrauengruppe dienen auch als Ideenbörse. Tolle Anregungen für
unsere Arbeit vor Ort nahmen wir mit. Neben der Planung der Bundesfrauenkon-
ferenz laufen auch die für unsere landeseigene am 28. September auf Hochtou-
ren.

Veranstaltung am 8. März
Anlässlich des internationalen Frauentages findet eine Veranstaltung
der FG in Mainz von 9:00 Uhr bis 12:30 Uhr in der Aula der Bepo statt.
Familienministerin Anne Spiegel, Abteilungsleiter Joachim Laux und Kolleginnen
der Bundesfrauengruppe stehen uns in einer Podiumsdiskussion Rede und Ant-
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wort. Die Veranstaltung ist als dienstlich genehmigt. Alle Interessierten sind
herzlich hierzu eingeladen! Für die Details und die Anmeldung verwei-
sen wir auf unsere gesonderte Ausschreibung vom 14. Februar.


